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Unser Schutzkonzept 
 
Liebes Publikum 
 
Am 13. März 2020 wurde der reguläre Theaterbetrieb am Theater Basel eingestellt. 
Seither erproben wir weltweit ein anderes Miteinander, vermeiden Nähe, enge 
Räume, unnötige Reisen. Inzwischen wird von einer ‹neuen Normalität› gesprochen. 
Wir haben uns zurechtgefunden und versuchen wieder in einen Alltag zu kommen, 
der für uns das Leben lebenswert macht. Dazu gehört auch das Theater. Der Ort, an 
dem es seiner Bestimmung nach um Begegnung, Kontakt und Berührung geht. Live 
auf der Bühne und im übertragenen Sinne mit dem Publikum.  
 
Am 9. Oktober können wir nun endlich wieder unsere Theatertüren für Sie öffnen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder spielen dürfen. Damit das so bleibt, haben wir 
ein umfassendes Schutzkonzept für unsere drei Spielstätten erarbeitet. 
 
Wir tun alles, um auf Ihre und unsere Gesundheit acht zu geben und sind Ihnen dank-
bar, wenn Sie uns dabei unterstützen. 
 
Auf eine schöne, gemeinsame Spielzeit 20/21! 
 
 
Maskenpflicht 
Wir bitten das Publikum, in allen Räumen des Theaters eine Maske zu tragen. Ausser 
für Darsteller*innen auf der Bühne gilt die Maskenpflicht auch für alle Mitarbeiten-
den des Theater Basel. Kinder tragen ihre Maske bitte ab dem 12. Lebensjahr. 
 
Ticketing & Anmeldung 
Der freie Verkauf von Tickets beginnt am 1. September 2020. Wir verkaufen bis auf 
weiteres nur Karten für den Folgemonat. Tickets sind im Vorfeld online, telefonisch 
oder via Mail erhältlich. Auch bei Veranstaltungen mit freiem Eintritt, bitten wir Sie, 
sich im Ticketshop anzumelden und eine Freikarte zu erwerben. Nur so können wir 
die Anzahl der Teilnehmenden nachvollziehen. 
 
Beim Kauf eines Tickets erfassen wir Ihre Daten. Diese werden, wenn nicht anders 
gewünscht, nur zum Zwecke der Information im Zusammenhang mit Covid 19 ver-
wendet. 
 
Schachbrett & Sektoren 
Das Platzangebot in unseren drei Zuschauerräumen wurde reduziert: Wir bieten Ein-
zel- und Zweierplätze an. Zwischen diesen bleibt immer ein Platz frei. Darüber hinaus 
sind alle Zuschauerräume in 100er-Sektoren aufgeteilt. 
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Einlass und Auslass erfolgen auf der Ebene Ihres Sitzplatzes (Grosse und Kleine 
Bühne) oder über getrennte Treppenaufgänge (Schauspielhaus). 
 
Ihre Eintrittskarten werden an den Foyertüren (Schauspielhaus) und an den Saaltü-
ren (Grosse Bühne und Kleine Bühne) kontaktlos gescant. Bitte halten Sie Ihre Ti-
ckets bereit, damit der Einlass zügig erfolgen kann. 
 
Hygiene & Lüftung 
Unser Theater und unsere drei Spielstätten werden in enger Taktung gereinigt: Wir 
desinfizieren regelmässig Armlehnen, Türklinken, Geländer, Toilettenräume, Böden, 
Treppen und Ablageflächen. 
 
Unsere Theatergebäude verfügen überall über moderne und leistungsstarke Lüf-
tungsanlagen. Sie saugen gebrauchte Luft ab und führen frische Aussenluft zu. 
 
Bitte halten Sie, wann immer möglich, Abstand zu anderen Besucher*innen. 
 
Auch bei uns gilt: Regelmässig Hände waschen und/oder desinfizieren. An mehre-
ren Stellen im Haus finden Sie Spender mit Desinfektionsmittel. 
 
Garderobe 
Grundsätzlich empfehlen wir, keine Garderobe mitzunehmen. Wenn Sie dennoch 
Garderobe dabeihaben, gibt es im Schauspielhaus die Möglichkeit, Ihre Jacken, 
Mäntel und Taschen in den Schliessfächern im Untergeschoss zu deponieren (De-
pot CHF 2.–). Bei Vorstellungen auf der Grossen und Kleine Bühne kann die Garde-
robe mit in den Saal genommen und auf die freien Plätzen neben Ihnen gelegt wer-
den. 
 
Gastronomie 
Wenn möglich, ist die Theatergastronomie vor der Vorstellung und in der Pause ge-
öffnet. Wir bitten Sie, sich mit den Speisen und Getränken in die dafür ausgewiese-
nen Bereiche mit Abstand zu den anderen Gästen zu begeben. 
 
Bargeld- & Kontaktlos 
Momentan bevorzugen wir im Theater Basel Kartenzahlung. Bitte bezahlen Sie an 
der Kasse, dem Büchertisch und der Gastronomie mit einer Bank-Card. 
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